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Tierschutzbeauftragte

Bundesweite Videoüberwachung in Schlachthöfen
einführen

Susanne Mittag, zuständige Berichterstatterin:

Angesichts der Tierschutzverstöße in Schlachthöfen in Niedersachsen
und Brandenburg fordert die SPD-Bundestagsfraktion eine bundesweite
Kamerapflicht in Schlachthöfen.

„Die jüngsten Aufnahmen aus einem brandenburgischen Schlachthof machen
wieder deutlich, dass in Schlachthöfen regelmäßig gegen das Tierschutzgesetz
verstoßen wird. Deshalb muss es endlich eine verpflichtende Videoüberwachung
in Schlachthöfen geben. Damit könnte von der Anlieferung bis zum Tod
nachvollzogen werden, wie das Tier behandelt wurde. In Großbritannien
funktioniert das ohne Probleme. Dass es rechtlich möglich ist, unterstreicht ein
von mir in Auftrag gegebenes Gutachten des Wissenschaftlichen Dienstes.
Bundesministerin Julia Klöckner muss endlich ihre Bedenken beiseitelegen und
sich aktiv für mehr Tierwohl einsetzen. Mehr Platz im Stall und etwas Stroh
bringen am Ende des Tages wenig, wenn das Tier kurz vor seinem Tod extreme
Qualen erleidet.“

http://www.spdfraktion.de/node/2992709

